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Die Erbſchleicherin
Roman von M von Moſel

Fortfetzung Nachdruck vervoten
Daß man ſolche Schreckniſſe nicht vergeſſen kann ſtöhnte ſie unwill

kürlich auf und ſtürzte dann wie von Fieberſchauern geſchüttelt vorwärts
dem Ausgange zu Da fühlte ſie ſich an dem Kleide gepackſ und taumelte
aufſchreiend zurück Eiſige Tropfen perlten auf ihrer Stirn doch im
nächſten Moment ſchämte ſie ſich dieſes Entſetzens Der reiche Spitzen
beſatz war an dem Schlüſſel des großen braunen Schrankes hängen ge
blieben und hatte die nur zugedrückte Thür halb aufgezogen Da drinnen
ſtand und lag auch alles noch ſo wie ehedem nebeneinander gehäufte
Stöße alter Zeitungen Bücher uneingelöſte Pfänder und ganz in die
Ecke geſchoben ein über die Hälfte mit Morphiumtinktur gefülltes Fläſchchen

Die iole zog die Blicke Nataliens gleichſam magnetiſch an Jn diefes
kleine Behältniß war der Tod eingeſchloſſen er mußte widerſtandslos
kommen wenn man ſeiner begehrte Ach für eine wunde Seele liegt
doch ein unbeſchreiblicher Reiz in dem Gedanken daß ſie jederzeit im
Stande ſei ihren Kerker zu ſprengen

n eckte ſie die Hand aus doch als ihre Fingerſpitzen das
kalte Glas berührten zuckte ſie zurück Nein ſie durfte nicht ſterben
wenn ſie auch die Zukunft nur mehr durch einen Trauerflor ſtatt durch
den roſigen Schleier der Heffnins ſah Das Kind feſſelte ſie mit tauſend
unzerreißbaren Zauberbanden an das Leben Nein nein ich weiche
nicht ſagte ſie leiſe aber mit finſterer Entſchloſſenheit Wie bald wäre
ich vergeſſen und eine Audere käme Beſitz zu ergreifen von allen meinen
verlorenen Gütern

Sie wendete ſich ab ſtrebte fort und blieb dennoch wie von einer
übernatürlichen Macht bezwungen ſtehen Jhr Blick kehrte wieder zurück
zu der Phiole die zu wachſen und zu leuchten ſchien Der Tod der
Gewaltigſte unter allen Gewaltigen als Gefangener in das unſcheinbare
Gläschen gebannt Sie brauchte ihn nicht zu rufen wenn ſie nicht wollte
aber v reizte ſie den unerbittlichen Herrſcher der Welt ſo in ihrer Macht

end r nächſten Augenblick hatte Natalie die Phiole von ihrem Platze

enommen und verborgen Jetzt kam eine ſeltſame Ruhe ein eigenthüm
iches Sicherheitsgefühl über ſie als könne ſie des Schickſals grauſamſter
Tücke trotzen Sie ſchloß den Schrank ab und ſuchte die Mutter

Marianne überhörte ihren Eintritt ſo eifrig war ſie beſchäftigt in
einem offenbar ſehr alten Buche zu leſen deſſen ſchwarzen Einband ein
ſilbernes Kreuz ſchmückte Die ſtarren Blätter klafften auseinander und
der Deckel hatte ſich im Laufe der Zeit gekrümmt Durch das Geräuſch
der näher kommenden Schritte aufmerkſam gemacht hob ſie den Kopf und
rief der Tochter entgegen Sieh was ich gefunden habe

Ein Gebetbuch ſagte Natalie erſtaunt Jch wußte nicht daß Alfeld
im Beſitze eines ſolchen war

Er Ueber ſeine Lippen mag wohl nie ein andachtsvolles Wort
egangen ſein Was mir auffällt iſt daß hier in der Ecke ſteht Chriſtian
arſen Miſſionär Dies war ohne Zweifel der Eigenthümer des Buches

Er ſcheint es immer bei ſich getragen und zuweilen kurze Notizen und
wichtege Daten auf den breiten Rand der Blätter geſchrieben zu haben
Sieh da iſt noch in halbverwiſchten Zügen zu leſen Am Abend des
heiligen Weihnachtsfeſtes 1850 fand ich nach langem beſchwerlichem und
efahrvollem Umherirren in dem Blockhauſe des Mathias Greiner Unter

kunft Jn welcher Beziehung ſtand Alfeld zu dieſem Manne Er weilte
zur ſelben Zeit in Südamerika mit Adolf von Benten der am 9 Januar
1851 b und zwar ebenfalls in einem Blockhauſe Sagteſt Du mir
nicht ſoi hörte es von Bernhard Zu mir ſprach der Wucherer niemals

von ſeinem verſtorbenen Verwandten
Kannſt Du Dich noch der näheren Umſtände entſinnen Jch würde

Katharina rufen aber ihr Gedächtniß iſt auffallend ſchwach geworden
Was ich weiß iſt Folgendes Adolf von Benten ſoll ein ſehr eifriger

Naturforſcher geweſen ſein Obſchon bereits ſeit langer Zeit leidend
konnte er ſich doch nicht entſchließen einer wahrhaft leidenſchaftlichen Reiſe
luſt zu entſagen und ſo empfahlen ihm die Aerzte zur Kräftigung ſeiner
ſchwergefährdeten Geſundheit den Aufenthalt an einer Seeküſte Süd
amerikas Dorthin begab er ſich in Begleitung Alfelds für den er eine
beſondere Vorliebe hegte und zu deſſen Gunſten er ein Teſtament werfaßte
und hinterlegte ehe beide von der Heimath ſchieden Benten ſchien ſich
wirklich zu erholen aber nun gönnte ihm ſein reger Geiſt keine Ruhe
mehr Es trieb ihn fort Er ſchloß ſich dem Führer einer wiſſenſchaft
lichen Expedition an zog wieder landeinwärts und durchſtreifte oft in
langen und mühevollen Märſchen die pfadloſen Wälder bald auf vieſer
bald auf jener kleinen Einſiedelung weilend und ſich von den größeren
Ortſchaften mehr und mehr entfernend

Bentens geſchwächter Körper vermochte aber dieſe Strapazen nicht aus
zuhalten Der alte Mann mußte ſich von ſeinen Gefährten trennen und
begleitet von dem Neffen in einem Blockhauſe Aufnahme ſuchen die ihm

t

auch gewährt wurde Wenige Wochen ſpäter ereilte ihn der Tod So
hörte Bernhard die Sache darſtellen kurz nachdem er mit ſeiner Frau in
die Dienſte Alfelds trat der gleich nach ſeiner Zurückkunft die große
Hinterlaſſenſchaft in Empfang nahm

Und hieß der Beſitzer des Blockhauſes Mathias Greiner
Jch erinnere mich nicht da ich der Erzählung zu wenig Jntereſſe

ſchenkte Jn Erfahrung zu bringen würde es ja ſein aber was kümmert
das uns

Nichts was Ablfeld betrifft darf uns gleichgiltig laſſen
Mehr als dreißig Jahre ſind ſeit dieſen Ereigniſſen verfloſſen
Und dennoch erſcheint mir kein Umſtand der Einblick in ſein Thun

und Laſſen gewährt unwichtig Wie mag es kommen daß der Miſſionär
ſich von dieſem Buche trennte und warum nahm Alfeld es an ſich Aus
Pietät doch gewiß nicht

Vielleicht um es ſpäter an einen Autographenſammler zu verkaufen
ſagte Natalie ſpottend

Marianne antwortete nicht
forſchend

Biſt Du glücklich fragte ſie endlich
Diefe Frage kam ſo plötzlich und unvermittelt daß die junge Frau

erſt betroffen ſchwieg und dann zögernd erwiderte Wer kann behaupten
daß er es ſei

Du hoffteſt es zu werden
Der Name Volkmar bringt ſeinen Trägern Unheil Man läßt es

mich bitter empfinden daß ich die Tochter eines Mannes bin der unter
ſchwerer Anklage ſtand Und Du Mutter fühlſt Du Dich nicht zu einſam
in dieſem Hauſe

Einſam Nein Was ſoll ich draußen in der Welt Die Stätte
des Frevels umſchweben unſichtbare Dämonen und ruhen nicht bis ſie
die geheime Schuld ans Tageslicht gebracht haben läge ſie auch unter
Felſen begraben heißt es im Volksmunde Das vrophetiſche Wort wird
und muß ich auch hier bewahrheiten Der einzige Balſam der mir
werden kann iſt die endliche Rechtfertigung des Gatten Ich harre des
Augenblickes der ihm die geraubte Ehre und mir die Erlöſung bringenſoll Früher wird es nicht Friede in mir und doch möchte ich ſo gerne

ſchlafen denn ich bin müde ſterbensmüde und niemand bedarf
meiner mehr

Sie hatte die Hände über dem ſchwarzen Buche gefaltet den Kopf
zurückgelehnt und die Augen geſchloſſen wie zum ewigen SchlummerButter Du ſprichſt als wäreſt Du uns nicht theuer ſagte Natalie
beklommen Und dennoch wenn Du mir nur erlauben würdeſt
Deine Tage glücklicher z geſtalten wie froh wollte ich ſein

Wenn Du mir nichts Anderes anzubieten haſt als Deinen Reichthum
ſo iſt unnöthig noch ein weiteres Wort zu verlieren unterbrach Marianne
ſie ſtreng

Verzeihe Ich ſelbſt erkenne daß ich nicht meiner Pflicht gemaß
handelte und deshalb kehre ich zurück als eine Reuige und ſchwöre degz
ich von nun an wieder vereint mit Dir ſtreben will nach dem einen
leider ſo unerreichbar fernſtehenden Ziele Doch ich verhehle es Dir nicht

längſt hörte ich auf an einen günſtigen Erfolg zu glauben Wir
werden nimmermehr die Wahrheit entdecken Mag den Vater auch in
dieſem Hauſe durch eine bübiſche That das Verderben ereilt haben die

ichtetBeweiſe ſind vernichte Vergißt Du daß

Sie betrachtete ihre Tochter lange und

Jch ſage nein rief die Wittwe ſich erhebend
ich die erſte Spur ſchon fand

Jenes Steinchen Seitdem ſind Monate verfloſſen
Auch Rudolph verharrte nicht in Unthätigkeit Alle polizeilichen

cqu m

Mittwoch den 17 Februar 1897
Behörden des Jn und Auslandes ſind von den Nummern der in Verluſt
gerathenen Bankſcheine unterrichtet doch bisher wurde noch keiner an

gehalten
Gerade dieſer Umſtand beſtärkt mich in der Ueberzeugung daß die

ganze Summe an ſicherem Orte geborgen iſt
Allein um das Verſteck wenn ein ſolches exiſtirt aufzufinden wird

es eines ſchärfern und geübtern Blickes bedürfern als des unſeren Wie
ich von einem Kollegen Rudolphs hörte lebt in B ein Mann
namens Karl Hallmeier der früher als Geheimpoliziſt thätig war und
überraſchende Erfolge hatte Nun iſt er ſeit Jahren ſchon aus dem Staats
dienſte geſchieden und bewohnt ein kleines Haus vor dem Thore Vielleicht
ließe er ſich wenn ihm ein großer Vortheil in Ausſicht geſtellt würde
bewegen auf einige Zeit in dieſem Hauſe Wohnung zu nehmen und
unſere Nachforſchungen zu unterſtützen Wollen wir den Verſuch machen

Fortſetzung folgt

Philipp Melauchthon
Zum 16 Februar 1897

Von Gymnaſial Rektor Dr Gottlob Egelhaaf
Nachdruck verboten

Nicht mit der Allgemeinheit und Lebendigkeit der Theilnahme mit der
vor 14 Jahren Luthers 400 Geburtstag von dem evangeliſchen Theil
Deutſchlands ja Europas gefeiert worden iſt ſchickt man ſich heute an
die entſprechende MelanchthonFeier zu begehen es iſt ja auch nur
natürlich daß die Rieſengeſtalt des Wittenberger Mönchs der nur auf
ſich ſelbſt geſtellt nicht rechts noch links nur auf Gott blickend es unter
nahm die Kirche und das geſammte geiſtige Leben zu erneuern eine
Wirkung auf das Volksgemüth hervorbrachte mit der nichts ſonſt ſich
vergleichen läßt die mit den Jahrhunderten ſich nur geläutert und vertieft
hat Aber Luther hat Mitkämpfer gefunden die ihn ergänzten und ſo
zum Siege des Neuen über das Alte beitrugen ihrer darf nicht vergeſſen
werden und unter ihnen hat keiner eine ſolche Bedeutung beſeſſen wie
Philipp Melanchthon ſo daß es ſehr berechtigt iſt aus Anlaß der
400 Wiederkehr ſeines Geburtstags ſein Andenken bei dem lebenden
Geſchlecht aufzufriſchen

Der Lebensgang Melanchthons iſt im ganzen ein ſehr einfacher ge
weſen Wenn Luther aus einem Bauerngeſchlecht ſtammt ſo gehört er
dem deutſchen Bürgerſtand an ſein Vater Georg Schwarzerd war ein
ehrſamer Waffenſchmied zu Bretten in der Kurpfalz ſeine Mutter hieß
Barbara und war eine geborene Reuter Nachdem Melanchthom eine
Zeitlang die Stadtſchule in Bretten beſucht hatte und auch durch Privat
unterricht gefördert worden war kam er des Vaters und Großvaters be
raubt in das Haus ſeiner Großmutter nach Pforzheim und trat in die
dortige Stadtſchule ein Die Großmutter war die Schweſter eines der
berühmteſten Männer des damaligen Deutſchlands des bekannten Huma
niſten Johannes Reuchlin der die hebräiſchen Studien in unſerm Lande
begründet hat Reuchlin der damals als Richter des ſchwäbiſchen Bundes
in Stuttgart wohnte nahm ſich des hochbegabten Großneffen freundlich
an er war es auch der den Namen Schwarzerd beſtehender Gelehrten
ſitte gemäß ins Griechiſche übertrug und ſeitdem führte Philipp den
Namen Melanchthon oder wie er ſich ſeit 1531 der leichtern Ausſprache
halber ſchrieb Melanthon Kaum 12 Jahre alt bezog er 1509 die heimiſche
Univerſität Heidelberg die er aber 1512 mit Tübingen vertauſchte da das
Heidelberger Klima ihm nicht zuſagte und man ihm daſelbſt wegen
ſeiner Jugend die Magiſterwürde noch nicht ertheilen wollte Jn
Tübingen erreichte er 1514 dieſes Ziel und erwarb damit in einem
Alter von ſiebzehn Jahren wo man jetzt noch in Prima zu ſitzen pflegt
das Recht akademiſche Vorleſungen halten zu dürfen er veranſtaltete
ſolche über Terenz Cicero und griechiſche Grammatik auch gab er die
Luſtſpiele des Terenz neu heraus und dachte ſogar an das Rieſenwerk
einer Herausgabe des Ariſtoteles Während der Tübinger Zeit erſchien
ein Werk von aufßerordentlicher Bedeutung die erſte Ausgabe des grie
chiſchen Textes des neuen Teſtaments durch den bekannten großen
Humaniſten Erasmus Melanchthon warf ſich mit begreiflicher Begierde
auf dieſen Schatz der mit einem Schlag die wenn auch vorerſt noch
unvollkommen erkennbare Urgeſtalt der älteſten Urkunden unſrer
Religion ſoweit eine ſolche für uns überhaupt erreichbar iſt offenbarte
Neben die ſo lange vergeſſen geweſenen Meiſterwerke der profanen Litteratur
des Alterchums traten in den Geſichtskreis der Menſchen jetzt die urſprüng
lichſten überhaupt noch vorhandenen Zeugniſſe von Jeſus Chriſtus und
ſeinen Apoſteln überall drang man zu den Quellen ſelbſt vor und ließ
die abgeleiteten verblaßten entſtellten Darſtellungen an denen das Mittel
alter überall ſich hatte genügen laſſen müſſen bei Seite Jndem Melanch
thon das neue Teſtament mit Begierde und Verſtändniß auch in der
Urſprache las that er den erſten Schritt zum Uebergang vom reinen
Humanismus zu demjenigen der ſeine Kraft in den Dienſt einer zu
ſchaffenden reinen Theologie ſtellte

Dieſe in Melanchthon ſelbſt innerlich ſchon in Tübingen angebahnte
Wendung vollzog ſich endgültig dadurch daß er 1518 von dem trefflichen
Kurfürſten Friedrich dem Weiſen guf Reuchlins Empfehlung hin an die
Hochſchule zu Wittenberg berufen ward alſo an die Stätte von der aus
ſoeben erſt Luther den vom Papſtthum geduldeten oder gar geförderten
kirchlichen Mißbräuchen den Krieg erklärt hatte Auch der Zweifelſüchtigſte
muß etwas empfinden von dem Walten der Vorſehung das in dieſem
Zuſammentreffen Luthers und Melanchthons hervortritt Mit allem Nach
druck verfocht Luther den Satz daß nur die heilige Schrift die Quelle
unſers Glaubens ſein dürfe daß alle menſchlichen Autoritäten vor dieſer
einen göttlichen Autorität weichen müßten Um ſo nothwendiger war es
dieſe heilige Schrift in unverfälſchter Geſtalt zu beſitzen was man
Erasmus verdankte und ihren eigentlichen Sinn feſtzuſtellen Das
nun vermochte ſoweit die bekanntlich griechiſch geſchriebenen Bücher
des neuen Teſtaments in Betracht kommen und ſie kommen ja vor allem
in Betracht niemand beſſer als Melanchthon denn er war der beſte
Kenner des Griechiſchen den es damals überhaupt in Deutſchland gab
Anfänglich traute dem kleinen ſchmächtigen Manne niemand etwas Be
ſonderes zu aber gleich ſeine Antrittsrede ſchlug ſo gewaltig durch daß
alles entzückt war Die Zahl der Studenten wuchs in Wittenberg in wenigen
Jahren von etlichen Hunderten auf etliche Tauſende an und zwar weſentlich
durch die Anziehungskraft die Melanchthon ausübte Mit ſchwungvollen Worten
mahnte er in jener Antrittsrede die akademiſche Jugend daß ſie all ihr
Wiſſen aus den Quellen ſelbſt ſchöpfen ſolle und pries ſie glücklich daß
ſie durch die Fürſorge des Landesherrn den urſprünglichen und echten
Ariſtoteles kennen lernen dürfe nicht den von den Arabern und dem
Mittelalter überlieferten getrübten Er ſelbſt legte ſeinen Schülern den
Homer und den Plinius aus und gab eines der genialſten Erzeugniſſe
der dramatiſchen Muſe die Wolken des Ariſtophanes heraus daneben
aber las er über den Römerbrief und das Matthäus Evangelium und
vertrat gleich Luther den Satz daß nur die heilige Schrift Glaubens
artikel ſchaffe Bald kurz nachdem er 1520 mit Katharina Krapp der
Tochter des Wittenberger Bürxgermeiſters eine überaus glückliche Ehe ge
ſchloſſen hatte ſchrieb er 1521 auf Grund ſeiner Studien über den Römer
brief die berühmten loci communes das erſte Handbuch der neuen
evangeliſchen Glaubenslehre von dem Luther geſagt hat es ſei das beſte
Buch nach der heiligen Schrift auch vertheidigte er ſeinen Freund und
Geſinnungsgenoſſen gegen die wüthenden Angriffe der Theologen von der
Pariſer Sorbonne

Unter dieſen Umſtänden galt Melanchthon bald mit Recht für Luthers
erſten und wichtigſten Gehilfen der ſtürmiſchen Art des Freundes trat
ſein fein ſäuberliches Daherſahren ergänzend zur Seite und ſo kann es
nicht wundernehmen daß ſein Anſehen 1524 den jungen Landgrafen
Philipp von Heſſen ſür die evangeliſche Sache gewann und daß er 1530
auf dem Augsburger Reichstag auf dem der von Bann und Acht ge
troffene Luther nicht erſcheinen durfte als vornehmſter Wortführer der
evangeliſchen Sache auftrat und jene berühmte Augsburger Konfeſſion
verfaßte die am 25 Juni vor Kaiſer und Reich feierlich von derr ſächſiſchen
Kanzler Brück verleſen und dem Kaiſer Karl V namens der Lvangeiiſchen
überreicht ward Jm Laufe der daraus ſich entwickelnden Verhandlungen
hat freilich Melanchthon durch die Friedfertigkeit und Verſöhnlichkeit ſeiner
Natur und durch das Gefühl der ungeheuern Verantwortung für den
Fall daß die beiden Religionsparteien ſich nicht vergleichen könnten und
ſo durch die ganze Nation ein noch nie dageweſener Riß ſich aufthue zu ſo weit
ehender Nachgiebigkeit gegen die Päpſtlichen ſich bewegen laſſen daß er diehelle Erbitterung ſeiner eignen Genoſſen auch der zahmſten erregte und von

vielen als Schwächling von manchen gar als Verräther geſcholten ward Mit
Luther ſelbſt gerieth er durch die Hinneigung zur Zwingli ſchen Auffaſſung
des Abendmahls gelegentlich in eine gewiſſe Spannung die aber bei der

rabies theologorum der Wuth der Theologen erlöſt zu werden

herzlichen Freundſchaft und Werthſchätzung die beide Männer für einander
empfanden nicht lange Beſtand hatte Nach Luthers Tod 1546 und der
Niederlage der Evangeliſchen 1547 hat Melanchthon freilich abermals
durch Ausarbeitung des ſogen Leipziger Jnterims der römiſchen Kirche
einen weiten Schritt entgegen gethan und in einem vertraulichen treu
loſerweiſe von den Römiſchen an die Oeffentlichkeit gebrachten Brief ſo

daß er jahrelang ſich von Luther in einer beinahe ſchmählichen
nechtſchaft habe halten laſſen Das Vertrauen der unbeugſamen Luthe

raner hat er ſeitdem nie mehr gewonnen er wurde von ihnen anläßlich
heftiger Streitigkeiten über die Frage ob der Menſch etwas zu ſeiner
Seligkeit beitragen könne mit ſolcher Leidenſchaft als Abtrünniger an
gegriffen daß er ſich nach dem Tode ſehnte um durch ihn von der

Da
kam daß er der ſchon 1547 das liebſte ſeiner vier Kinder die na
Preußen unglücklich verheirathete Tochter Anna durch den Tod verloren
hatte 1557 auch ſeiner überaus gutherzigen und frommen Gemahlin be
raubt ward daß ihn Steinſchmerzen quälten und ſein Augenlicht immer
mehr abnahm So kam ihm der Tod am 19 April 1560 in ſeinem
64 Lehensjahre in Wahrheit als Freund und Erlöſer Auf die Frage
ſeines geliebten Schwiegerſohnes des kurfürſtlichen Leibarztes Peucer ob
er noch etwas wünſche ſagte er im Sterben Nichts als den Himmel

Jn Melanchthons Charakter ſind die Grundzüge die in die Augen
ſpringen Stille Friedfertigkeit Gefälligkeit Anſpruchsloſigkeit Zuverläſſig
keit gegenüber den Freunden unermüdlicher Fleiß die Schattenſeiten eine
große Aengſtlichkeit namentlich im Angeſicht ſchwerer Entſcheidungen und
eine gewiſſe Reizbarkeit und Empfindlichkeit Seine geſchichtliche Bedeu
tung beruht wie ſchon angedeutet darin daß er in ſeiner Perſon den
Humanismus die Richtung auf die klaſſiſchen Studien und die
Reformation verbindet War die humaniſtiſche Bildung vor ihm etwas
für ſich losgelöſt von der Religion und der Kirche beziehungsweiſe dieſen
Faktoren gegenüber entweder völlig gleichgiltig oder in herkömmlicher
äußerlicher Unterwürfigkeit befangen ſo ſtellt er eine innerliche Verknüpfungbeider Elemente her der Humanismus giebt ſich in ihm in den Dienſt

der Reformation und dieſe nimmt das neue Bildungsideal in ſich auf
und entgeht dadurch der ſchweren Gefahr eine rein theologiſche der Zeitbildung abgekehrte Richtung zu werden Dadurch iſt Melanchthon be

fähigt worden das zu ſein was in ſeinem ſchönſten Ehrennamen ſich aus
drückt der praeceptor Germaniae der Lehrer Deutſchlands ein Ruhmes
titel den er auch dadurch gerechtfertigt hat daß ihn weder Geld noch
Ehre verlocken konnten Berufungen nach Frankreich und England anzu
nehmen Von ihm ſtammen die leitenden Gedanken des neuen pro
teſtantiſchen Schulweſens von ihm ſind die meiſten Lehrbücher für die
wichtigſten Zweige des Unterrichts verfaßt worden Für Gymnaſien wie
Univerſitäten hat er gleich bahnbrechend gewirkt die Neugeſtaltung der
Univerſität Tübingen nach dem Umſchwung in Württemberg ſeit 1534 iſt
ſein Werk wie die Gymnaſien zu Nürnberg und Straßburg dieſe Leuchten
Deutſchlands Reiſer ſeines Geiſtes ſind Auch die Geſchichtswiſſenſchaft
empfand den Hauch ſeines Genius ſeine Vorleſungen über ſie übten die
mächtigſte Wirkung auf ſeine jugendlichen Zuhörer aus aus einer An
häufung todter Notizen ward die Geſchichte unter ſeiner Hand ein
Lebendiges und Zuſammenhängendes ein Gemälde des menſchlichen Ge
ſchlechts und wie er mit Vorliebe bei den ſittlich religiöſen Antrieben ver
weilte die aus ihr entſpringen ſo hielt er ſich doch fern davon die un
ergründliche Tiefe des Menſchengemüths durch flache Sittenrichterei zu
meiſtern

Goethe hat einmal geſagt für ihn und Shakeſpeare ſei das größte
Glück geweſen daß ſie als Proteſtanten geboren wurden Wenn das ein
Glück war ſo hat daran keinen kleinen Antheil die Geiſtesarbeit die
Philipp Melanchton gethan hat

J e Sank AktienBerliner Börse Berliner Handels Ges s 158 so

vom BrqRauor P 7 z0 ochs Bank 104 10ba15 Februar 1897 Darmstüädter
Deutsche Bank 10 192,50b2B

Banknoten v e e 6 121 75b2Biskonto Kommandit 10 302,90bz
Dresdener Bank 8 1155,80b2r n Vreaitanstalt 11 210 50dzne aklerbank 5 109 75 balienische 77,05bz in r 4 2esterreichische 100FI i e r e 5 e

Russische 100 R 216,40hb Nationalb kür Dent chl s 142 7i 100 F 80552 en Kreit i 42hSe eiezer 2 r Kredit 11Oeutsche Fonds und Staatspapiere r

mr Reichsbank 3 Io wen Ketqu Anl 5 r 070 teils dert re
x 6775 Sächsische Bank 122,10b2do 4 lein 3 121 Schaatf haus Bank 7 u so dor Sons nie r 0350629 Schlesischer Bank Ver 7 128,50b2B

do äo 3 97,80b2Staats Schuldscheine 100,300et s en industrie und Bergworks Aktlen
Landsch Centr Pfandbr 100,70b2zdo äo bz Agem Rleſctr Gosoſl 15 s vorAnglo Kont Guano 4 80 10bz26G

Anhalter Kohlen 4 105,00b2

t r 11 23Ausländische Fonds 0 r Patzenhofer s 243,00b2wBuenos Ayr G A 5000 432,90b2 O ektrizit W 149,75b2Gimediache Anleihe 104,506 8 n rut 5 hre
jenische Rente 5 68,90b röllwitzer Papiere h i 4 6820 Dannenbanm 5 l116,75b2

Mex Anl 1000 n 500 6 895,40b2 Donnersmarokhütte 8 149 00baG
do do 16890 695,40b2 Be St Pr 0 lSt Fisenb Oblig 5 88 00bz Eilenburger Kattun 0 25b2Seeterr Gold Rente 4 104,3002B Eisenhütte Thale St Pr 111 50b20

äo Papier Rente 4 Golsenkirchen Bergw 7 163 75bz
do Silber Rente 7 101,1062 Gleuziger Zuckerfabrik 6/ 107,806

Port Staats Anl 85 39 36,90b2B Greppiner Werke 4 97 500Röm St Aul II VIII 4389,000 Grosse Berl Pterdebahn 12 /,345,25b2
Rumän fund 5 Hallesche Maschinen 32 425,00Bo amort 599,90b2z6 i gmbnrgernhaenettairt 5 hdo 1891 4 8800h26 Harpener Bergbau 6 1172,70b2n eone An 1880/85 4 101 80b I ons A F 8 lIs6,00b

Anl V 1894 3 98,90b2 einrichshall 643 EKisenb Anl Hibernis Shamrock 7/ 171,60b26
do do sorl Hildebrand Mühblen 10 7 169,00b2Serbische Gold Pfdbr 5 8860b2 u vando Raoente 1895 4 63,00b26 do Prior A svnger Goldrente 1000 4 103,20b26 Kaliwerke Aschersleb 5 147,00bz
do do 500 4 103 40ß Koette Dampfschifffaurt 4 7750b2
do do 100 4 103 406 Körbisdort Zuckerfabr 9 113 00bz Gdo E G A 89 1000 105,00B Lauchhammer konv 10 175,006
do do 100 47 105,00B Laurahütte 8 160,25b26Leipz Brauer Riebeck 10 204,50b26

en Fb a erEjsenbahn Stamm Aktien assen Bergbau 29,75 b
Norddeutscher Lloyd 0 110,75bz26

577 1159 1 Schles Eisenb Bede ehe deMainz Ludwigshafen 5 118,7obz2 Phönix B Akt Litt A 10 173,509
Alarienburg MAlawka 27 88,25hb2 do abgest o 178,00b26
Ostprenss Südbahn 3 899,50bz2 Eluto Bergwork sItal Mittelmeerbahn 5 9350hb2z o o konv s 178,50b2 GPomm Maschinen konv 0 10550br

Wechsol T verko 10/ 189 00026ositzer Kohlen 9 1175,000kerd Rott 100 VI s T 168,756 do Zuckerfabrik 170,00b20ßer Antw 100 Fr s T 80 906 Suohg Thür Brenuge 4 r
don 1 Lstrl 8 T 20,415b2z Pr 129,75b2100 Fr s T 808060 Stassfurt Chem Fabrik 11 179 50b2

Wien 100 Fl 8 T 169 soba S Le Preg 12
Schweiz 100 Fr 8 T 80,506 ollberger Zinn 73,00baItal Plätze 100Lire 10 T 76,60bz do o St Pr 7 137,75b2
Petersburg 1008R M 21580b2 Trust Aktien 18 188 70b

De Alkali 10 171,75b20Privat Diskont Zeitzer MAaschinen 20 323,75b20

G e SIch verordne häufig
Kathreiner s Malzkaffee
besonders für Kinder

gez Dr Frühwald Universitäts Docent
Abtheilungs Vorstand der Wiener Poliklinik



Drilte V Mittwoch für Halle und deu Saalkreis 17 Februar Nr 40daß eine Vergiftung durch den Gebrauch von chlorkaliartigem Mund z

leine Chronik wäſſen veri es Aen eParis 15 Februar Cause eélèbre Das Pariſer Journal 8 5Köuigsberg 15 Februar Verkehrsſtörungen in Folge von erzählt ohne Namensnennung den Skandal eines bekannten Sportsmann Namon Wohnort Amtsgoerioht s ISchneewehen Die Strecke Königsberg bis Labiau iſt in de von Deſſen Gattin vermißte Juwelen im Werthe von nahezu einer halben e 43 a
en e e ne geſperrt S die Strecke O e Million r Da ihr Gatte verdächtigte ſeinen en hen in rein und Hohenſtein Soldau hat wegen Schneeverwehungen bis au ſag dieſer Verleumdung an einem Schlaganfall ſtarb worauf ſich heraus Boek ehe K Berlin Berlin 32 31 3 23 104geſperrt werden müſſen ellte daß der Gatte ſeder den Schmuck entwendet hatte um die Launen r Gott Tederhair Brandenburg Brandenb a H 29 1 25 3 242 63

w den Dresden 29 1 22 2 9 8Flensburg 15 Februar Mit 26 000 Mark flüchtig Der ſeiner Maitreſſe zu befriedigen C I zwale a z r DeAktuarius Reinhold Oleski hierſelbſt 26 Jahre alt von kleiner Statur u er S en r er geh Sinn d etc Ken Hriegen Drieson so 4 162 134
mit blondem Haar kleinem blonden Schnurrbart und blaſſer Geſichts und ſta i e e J rich d m So ſa ha Re rn gboten V Hamburg Hamburg 29 1 8 18 2 19 5
farbe hat Werthpapiere im Betrage von 26 000 Mk welche zur Vor ren Jroſt ein In und um Odeſſa Jat dem Degterun ger t e ter be Iimbaeh 30 1 4 23 2 184
mundſchaftsmaſfe gehören veruntreut und iß flüchtig geworden Zu den ſ Hifolge ein ſtarker Sturm verbunden mit Regen und Froſt ſämmtliche n en Volte Kiesung Sommerteig Sommortelg on 153 202 34

veruntreuten Ppicen gehören u A zwei vierpedgentige Pr conſ St A e Tee di de n v e fie ſo veg eng Sedan en e Stettin Stettin 29 1 20 5 25 2 4
N W s609 74 167 über je 5000 Mk desgleichen 137 074 über 2000 Mk m n verzunden el e e nene z l vSütehönstein Han h t baWe dis über 1000 Mk ferner vier Stück Hamburger Staatsrente h d gen e Froſt S n le e Gerbrunn Würzburg 29 1 30 2 37 2 b

je 1000 Mk Nowoje Wremja berichtet hat der Sturm in a ſo g et C eipz Tagebldaß die Telephon und die Telegraphenleitung vollſtändig zerſtört
Wien 14 Februar Zum Tode Mitterwurzers Die auf ſind Sämmtliche Telegraphenpfoſten ſeien umgebrochen zwei Menſchen Vorausſicht etter am 17 ruar

en d Profeſſor W heute vor e viele verletzt worden Einzelne Straßen ſeien durch umgebrochene Bei Oſtwind vorwiegend heiteres trockenes und etwas
enomme uktton der Leiche Mitterwurzers ergab die Muthmaßung oſten und Leitungsdrähte für den Verkehr geſperrt

Amtliche Bekanntmachungen
Bekannkmachung

das Erſatzgeſchäft in der Stadt Halle a S betreffend
Gemäß der Beſtimmung des S 62 der Wehrordnung bringe ich hiermit zur

Kenntniß daß das Erſatzgeſchäft in hieſiger Stadt in der Zeit vom
bis 12 März er im Reſtaurant Roſenthal Weidenplan 4 und die

Looſung ſowie Zurückſtellung der Mannſchaften für den Fall einer Mobilmachung
am 13 März er im Stadtverordneten Sitzungsſaale Marktplatz 2 ſtattfinden wird

Die zur Stammrolle angemeldeten Militärpflichtigen erhalten ſchriftliche Vor
ladung zur Geſtellung und ſind Anträge auf Zurückſtellung wegen häuslicher Ver
ar e wozu Formulare im Militär Bureau Schmeerſtraße 1 unentgeltlich verab
olgt werden ſpäteſtens bis zum 18 Februar er einzureichen

Die Prüfung der eingereichten Reklamationen findet am Freitag den 12 März
r ſtatt und haben die Eltern Großeltern oder unterſtützungsbedürftigen Angehörigen
der Reklamanten perſönlich zu erſcheinen

Wer ſich der Geſtellungspflicht entzieht wird mit Geldſtrafe bis zu 30 M
oder dementſprechender Haft beſtraft

Halle a den 8 Februar 1897
Der Civil Vorſitzende der Erſatz Commiſſion

der e Halle a S
taude

Bekanntmachung
Der zur Zeit an den Handelsmonn Vollmer vermiethete Laden Nr 5 im

Anbau des rothen Thurmes ſoll auf die Zeit vom 1 Oktober 1897 bis 31 März 1898
unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen anderweit öffentlich meiſt
bietend vermiethet werden

Es iſt hierzu Termin auf
onnerstag den 25 Februar d Vorm 10 Khr

im Stadtſekretariat Rathhaus Zimmer Nr 30 angeſetzt zu welchem Reflek
ianten eingeladen werden

Hdglle a den 11 Februar 1897
Der Magiſtrat

Staude

Brkannkmachung
Die Lieferung des Bedarfs an Fleiſch und Zackwaaren ſowie an

Eiern und Käſe für die ſtädtiſche Siechenanſtalt und das Kinderaſyl auf die Zeit
vom 1 April 1897 bis 31 März 1898 ſoll an den Mindeſtfordernden vergeben

Es werden vorausſichtlich gebraucht

utter

werden

a Fleiſchwaaren b Wackwaaren2500 Kg Rindfleiſch 15000 kg Roggenbrot
1500 Hammelfleiſch 220 Kuchen239 F fcheſteiſch 10000 Semmel

Kalbfleiſch Weih150 gedackies Fleiſch 44 Weihnachtsſtollen
800 Schweinepökelfleiſch c Butter

1500 kg Tafelbutter

160 e Rindertalg 150 Kochbutter

e Eiergeräuch fetter Speck 4400 friſche Wurſt 1800 Stück250 Bratwurſt

50 Röſtwurſt 6 Käſe60 geräucherte Wurſt 500 Stück500 1 Wurſtſuppe
Die Lieferungsbedingungen ſind im Bureau der Armenverwaltung Spar

kaſſengebäude Rathhausſtraße 1 Zimmer 83 einzuſehen
Angebote ſind bis einſchließlich 24 Februar d J verſiegelt an uns ein

reichenu Eröffnung der Offerten findet am 25 deſſelben Monats Vormittags
10 Uhr im vorgenannten Bureau in Gegenwart der etwa erſchienenen Bewerber ſtatt

Halle a den 6 Februar 1897
Die Verwaltung der Siechenanſtalt

Zernial

Hekanntmachun
J

Der am 2 Juli 1865 hierſelbſt geborene Maurer e Pretſch ſorgt nicht

für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen Mitteln unterſtützt werden muß
Wir bitten um Mittheilung des Aufenthaltsortes des Genannten

Halle a den 13 Januar 1897
Die Armen Direktion

Zernial

Bekannkmachung
Der am 8 Juni 1841 zu Canena geborene Maurer Wilhelm Fuhrmann

len Aufenthalt unbekannt iſt ſorgt nicht für ſeinen Sohn Otto ſodaß derſelbe
unſere Rechnung verpflegt werden muß

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 12 Januar 1897

Die Armen Direktion
Zernial

Bekanntmachung
Nach Fertigſtellung der Ausbeſſerungsarbeiten wird das Kühlhaus des ſtädtiſchen

Schlachthofes am Dienstag den 23 d M wieder in Betrieb geſetzt und können vom
genannten Tage an die vermietheten Zellen wieder bezogen werden

Halle a den 16 Februar 1897
Das Kuratorium für den ſtädtiſchen Schlacht und Viehhof

Der Vorſitzende Wintr Stadtrath

Ausſchreibung
Die Lieferung von ausgeſuchten zur Verblendung geeigneten Maſchinen Ziegel

ſteinen und zwar
Loos 1 65000 Stück rothe Steine

Loos II 115000 gelbe oder weiſe Steine
ſoll verdungen werden wozu aufx Rutiwoch den 24 Februar d Zs Vormittags 11 Ahr
im Stadtbauamte ein Termin angeſetzt iſt Die Angebote ſind daſelbſt portofrei und
verſiegelt mit der Aufſchrift Angebot auf Ziegelſteine vor der Eröffnung des
Termins abzugeben Die bezüglichen Bedingungen und Zeichnungen können ebenda an
den Wochentagen von Vormittags 10 bis 1 Uhr Mittags eingeſehen und gegen Zahlung
von 2 Mark in Empfang genommen bezw gegen Einſendung von 2,20 Mark bezogen

Dr Lentze

Ktactiheater in Haſe a
Direktion Hans Julius Rahn

Mittwoch den 17 Februar 1897
149 Borſtennnng h h ente Vor

Farbe weiß
Anfang 7 Uhr Ende 11 Uhr

Neu einſtudirt
Mit verſtärktem Orcheſier

Die Meiſterſinger von Nürnberg

Oper in 3 Akten von Richard Wagner
Jn Scene geſetzi v Regiſſeur Albert Kaſten
Dirigent Kapellmeiſter Paul Großmann

Perſonen
Hans Sachs Schuſter Joſ Cianda
Veit Pogner Goldſchmied Adolf Dreßler
KunzVogelgefang Kürſchner A Marzani
Konrad Nachtigall Speng

ler Albert KaſtenSixtus Beckmeſſer Stadt

ſchreiber O SchrammFuin Kothner Bäcke Hans Baſil
althafſar Zorn Zinn
gießer J ZimmermannUlrich Eßlinger Würz
krämer Carl FiſcherAuguſtin Moſer Schneider R Zinnſchlag

Hermann Ortel Seifen
r Steum ſ Ernſt Bedau

an warz Strumpf
wirker Ludwig WolffHans Foltz Kupferſchmied C Schröder

WaltherStolzing ein junger
Ritter aus Franken E Buchwald

David Sachſen s Lehrbube H Mirſalis
Eva Pogner s Tochter Anna Triebel
Magdalena Eva s Amme B Spiegel
Ein Nachtwächter Alfred Boger
Bürger und Frauen aller Zünfte Geſellen

Lehrbuben Mädchen Volk
Ort der Handlung Nürnberg

eit Um die Mitte des 16 Jahrhunderts
er Chor iſt durch gef Mitwirkung

des hieſigen Handwerker Bildungs
ereins verſtärkt

Nach dem 1 u 2 Akt eine längere Pauſe

Donnerstag den 18 Februar 1897
150 Vorſtellung 110 AbonnementsVorſt

Farbe roth
Gaſtſpiel von Grete Galius

I Soubrette vom Theater des Weſtens
in Berlin

Zum 2 Male
LiebeleiSchauſpiel in 3 Akten von Arthur Schnitzler

Mizi Schlager Grete Gallus als Gaſt
Stadt Theater Leipzig

Mittwoch den 17 Februar 1897

Neues Theater
Symphonie in Cdur

von See dert

Das Wetterhäusohen
Zum Schluß

Der häusliohe Krieg
Altes Theater

Die Jungfrau von Orleans
Neue Sing Ikademie

Mittwoch den 7 Febr Abends
7 Uhr Vehung für ganzen Chor im
Saale der Volksschule

Concertsbillets vom 18 Febr ab
Anmeldungen neuer singender und zu

hörender Mitglieder bei dem Königl
Mnsikdir Herrn Professor Voretzsch
Wilhelmstrasse 33

Der Vorstand

Sonntag den 21 Februar

wozu ergebenſt einladet

K Reinsch

HaskenballI
erhalten je einen Preis

Masken ſind im Lokale zu haben
Hierzu ladet ein Der Vorſtand

Verein der ehe er Halle a
Mittwoch d 17 Abends S

r Versammiung
ſtraße 6 I Landsleute ſind willkommen

Großer VolksMaskenball

Gesangrerein Dieskau
Sonntag den 21 Februar Abends

Die beſte Herren und Damen Maske

6

Uhr

im Vereinslokal Thalamt
elfuhren jeder Art beſorgt bill
Alb Lange Schillerſtr 37
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Sport
leider

Reizende Neuheiten

in verschiedenen

praktischen Arrangements

empfehlen

Cechu 06Wölldabl

Speoial Haus
für Damen Confection unch

Kinder Garderobe

49 Er Ulrichstr 49
Alter Dessauer

Aafbewahren

2

e kleine Frau c

soherze und Gese

nur l,50 Mk

Immer Lustig
20 Bücher erteen u I BO BI

Das Buch zum Totlachen Nen pikfein illuſtr Giovanni
BSocoaceio Dekameron ausgewähite Geſchichten Graf v
Monte Chrieto Flucht aus der Gefangenſchaft Von Alex Du
mas Casanovas Gaſante Abenteuer Neue Auswahl ſehr in
tereſſant 000 faule Witze Toſtheiten Anekdoten c
große Heiterkeit 174 neueſte Couplets Liedor z B Das
ingelingeling Wenn die Blätter leiſe rauſchen So ne

Cacherfolg u Applaus 2 große illur
Kaleonder Briofstelſer Commersbueh Herronabeond Taſ
liederbuch 6 u 7 Buch Mosos ſehr inter
Doklamator für Geoburtstagsfeste Poltorabend
und Kranzgedichte Geschichisbücher Erzählungen 2c

Außerdem verpflichten wir uns jeder Beſtellung auf diese
Anzeige noch 5 i Witz Gratulationskarſen April

isohafts Kartonspiel für 10 Perſonen
beizulegen Alle 20 Bücher c limmer iustigl zuſammen

Keine Couvert ſondern
In der Feit vom 15 Januar bis 15

unſerer Kunden ſowie jeder Beſteller eines Cataloges gratis
und franeo ein Preisräthse zugeſandt und wird unter den
Einſendern richtiger Cöſungen streng reel

Aussohneiden

0

Geileogenheits
oohrzeit

n
ril erhält jeder

vollständig gratis
Brockhaus Grosses Konversations Lexicon

Neueste Jubiläums Musgabe I6 Frachtbände Werth 160 Mk
unter amtlicher Aufvicht öffentlich verlooſt

Die näheren Beſtimmungen ſind aus unſeren Preisräthſel FSormularen erfichtlich
Den letzten angeſetzten Hreis Meyer s Grosses Konversations Leaicon

erhielt am 9 Januar d J Herr Caſinowirth Wälhele Möller in Schmalkalden

e Buchhandlung Klinger
BERLIN C 2 jetzt Kaiſer Wilhelmſtraße 4 0

Nächſten D

bei mir zum Verkauf ein
Weinstein jum Halle a

Leipzigerſtraße 4 am Riebeckplatz

onnerstag den

18 d Klts treffen eine große
Answahl der beſten

S Däniſchen Pferde

Geriely
ich auf die noch vorhandenen

Weine unci Spirituosen
als Arac HRoonekamp Iughber

tliecher Verkauf
Nachdem das Colonialwagaren und Cigarrenlager geräumt iſt mache

Pfeſtermünze
syrup Kirschsaft etc noch beſonders aufmerkſam

91
Der Verkauf findet wie bisher im Geſchäftslokale Geiſtſtraße 18 Vorm
Uhr Nachm 7 Uhr zu erwikiger Preiſen ſtatt

erwalter der F A Kraus ſchenJ Bd Peusohei
r

Von morgen Mittwoch ab
ſteht ein außerordentlicher S Transport

rima belgr
leichten und

zu ſehr ſoliden Preiſen bei mir zum

Concursmaſſe

pannpferde
weren Schlages

Meyer Salomon Doreheeuſtraße 28
erkauf

Getreide
Kümmel DanzigerTropfen alten Korn Brahma MHimbeer

in einfach ſoliden ſowie hochfeinſten Fin
bänden auch in Taſchenausgabe von 1,50

Markt an empfiehlt
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